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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 9 4 / 2 0 2 1 / B V    
Datum: 

22.03.2021 

Federführung: 

Dezernat VI, Kämmereiamt (20.3) 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Theater- und Orchesterstiftung Heidelberg  
- Haushaltspläne für die Haushaltsjahre 2021 und 2022  
- Maßnahmenfortschreibung Zwinger (Bauabschnitt III 
Fassade) 

B e s c h l u s s v o r l a g e  

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Beschluss-
empfehlung: 

Handzeichen: 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

14.04.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 20. April 2021 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Haupt- und Finanzausschuss als zuständiges Organ der Theater- und Orchesterstif-
tung Heidelberg  

 beschließt die Haushaltspläne für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 in der als Anlage 
beigefügten Fassung 

 genehmigt die Maßnahmenfortschreibung zur Sanierung der denkmalgeschützten 
Fassade Zwinger 1 mit Erhalt der historischen Fenster (Bauabschnitt III) 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: Betrag in Euro: 

Ausgaben Ergebnishaushalt:  2021 2022 

 Aufwand  4.577.000 4.937.300 

   
Einnahmen Ergebnishaushalt:    
 Ertrag  4.577.000 4.937.300 
   
Ausgaben Finanzhaushalt: Bauausgaben 2021 2022 

 Theater  247.000 350.000 

 Zwinger 1+3  220.000 325.000 

 Stadthalle, Sanierung  9.000.000 16.000.000 
   

Finanzierung:   
 Eigenmittel 467.000 675.000 

 Spenden 7.900.000 0 

 Spenden schon eingegangen 1.100.000 16.000.000 
   
Folgekosten:   

 keine   

   

 

 

Zusammenfassung der Begründung:   

Die Verwaltung bittet den nach der Hauptsatzung der Stadt Heidelberg zuständigen Haupt- 
und Finanzausschuss gemäß § 97 Absatz 1 Gemeindeordnung (GemO), die Haushaltspläne 
für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 in der als Anlage beigefügten Fassung zu beschließen 
und die Maßnahmenfortschreibung zur Sanierung der denkmalgeschützten Fassade Zwin-
ger 1 zu genehmigen. 
Die rechtlichen Vorgaben zum Haushaltsausgleich sind eingehalten, die Zahlen für die Sa-
nierung Stadthalle sind entsprechend der Beschlusslage veranschlagt.  
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digitale Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
14.04.2021 

Ergebnis der öffentlichen digitalen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 14.04.2021 

18 Theater- und Orchesterstiftung Heidelberg 
- Haushaltspläne für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 
- Maßnahmenfortschreibung Zwinger (Bauabschnitt III Fassade) 
Beschlussvorlage 0094/2021/BV 

Stadtrat Grädler führt aus, ihm sei aufgefallen, dass die Gebäudeunterhaltung des Thea-
ters bei über 850.000 Euro liege. Ein großer Teil davon seien noch Reparaturkosten aus 
dem Umbau. Würden diesbezüglich Prozesse mit den ausführenden / verantwortlichen 
(Bau-)Firmen geführt? 

Des Weiteren gebe es einige teure Investitionen – beispielsweise ein Mischpult für 80.000 
Euro oder eine Infostele in der Theaterstraße für 100.000 Euro. Er regt diesbezüglich an, 
darüber nachzudenken – gerade im Hinblick auf die derzeitige coronabedingte Haushalts-
lage – ob man solche Investitionen wirklich dringend benötige oder ob man diese nicht ver-
schieben könne. Insbesondere die Infostele für 100.000 Euro könnte man seiner Meinung 
nach zurückstellen, bis sich die Haushaltssituation wieder verbessert habe. 

Bürgermeister Heiß greift die Anregung von Stadtrat Grädler auf: Man werde sich mit dem 
Theater in Verbindung setzen und nachfragen, ob eine Reduzierung oder eine Aufschie-
bung bezüglich der Infostele denkbar sei. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner lässt danach über den Beschlussvorschlag der Ver-
waltung wie folgt abstimmen. 

Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses (Arbeitsauftrag fett markiert): 

Der Haupt- und Finanzausschuss als zuständiges Organ der Theater- und Orchesterstif-
tung Heidelberg  

 beschließt die Haushaltspläne für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 in der als Anlage 
beigefügten Fassung 

 genehmigt die Maßnahmenfortschreibung zur Sanierung der denkmalgeschützten 
Fassade Zwinger 1 mit Erhalt der historischen Fenster (Bauabschnitt III) 
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Folgender Arbeitsauftrag wird festgehalten: 

Die Verwaltung wird sich mit dem Theater in Verbindung setzen und klären, ob eine Kos-
tenreduzierung oder eine Aufschiebung der Anschaffung der Infostele möglich ist. 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister 

 

Ergebnis: beschlossen mit Arbeitsauftrag an die Verwaltung 
Enthaltung 4   
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Begründung:  

Die Haushaltspläne der rechtsfähigen Stiftungen für die Jahre 2021 und 2022 wurden nach den 
Grundsätzen des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens (NKHR) aufgestellt. 
 
Besonders herauszustellen ist: 
 
Wirkungsbereich Theater 
Die Bauausgaben Theatersanierung bleiben im Rahmen des zuletzt genehmigten Budgets. Für letzte 
Abrechnungen wird aus dem Haushaltsansatz 2017 ein Haushaltsrest in Höhe der bis 31.12.2020 nicht 
abgeflossenen Mittel (80.000 Euro) in das Jahr 2021 übertragen.  
Für bauliche Ergänzungsmaßnahmen sind in den Haushaltsjahren 2021 und 2022 insgesamt 347.000 
Euro vorgesehen, die vorrangig durch vorhandene liquide Mittel finanziert werden, im Übrigen durch 
Umschichtung von Mitteln aus dem Stiftungskapital.  
Diese Maßnahmen dienen der Verbesserung sowohl der betrieblichen Sicherheit wie auch der be-
trieblichen Abläufe oder sind aufgrund gesetzlicher Vorschriften unumgänglich. Beispielhaft genannt 
sind hier die Nachrüstung von zwei Mischpulten für die Medien- und Tontechnik (170.000 Euro) oder 
die grundlegende Überarbeitung der Brandfall- und Steuerungsmatrix (70.000 Euro). 
Die im Jahr 2018 begonnene Erneuerung der gesamten Obermaschinerie im Alten Saal konnte auf-
grund der Corona-Pandemie im Jahr 2020 nicht wie geplant weitergeführt werden. Die noch ausste-
henden Bauabschnitte III und IV mussten neu geplant werden. Aus dem Haushaltsansatz 2020 wird ein 
Haushaltsrest in Höhe von 450.000 Euro in das Jahr 2021 übertragen. Zusätzlich werden in den Haus-
haltsjahren 2021 und 2022 insgesamt 250.000 Euro neu veranschlagt. 
Für den dritten Bauabschnitt bei den Spielstätten Zwinger 1+3 sind insgesamt 220.000 Euro veran-
schlagt, die Sanierung der denkmalgeschützten Fassade Zwinger 1 mit Erhalt der historischen Fens-
ter soll im Sommer 2021 ausgeführt werden. 
Im vierten und letzten Bauabschnitt ist in den Jahren 2023/2024 die barrierefreie Erschließung ge-
plant, die entsprechende Baugenehmigung liegt bereits vor. Hierfür sind im Haushaltsjahr 2022 Pla-
nungskosten in Höhe von 325.000 Euro eingestellt.  

Wirkungsbereich Stadthalle 
Mit der Bestätigung der Maßnahmengenehmigung im Haupt- und Finanzausschuss am 25.09.2019 
erfolgte auch der Beschluss, den Kostenrahmen auf 32,9 Millionen Euro anzupassen. Spenden in glei-
cher Höhe sind angekündigt, bisher sind davon 25 Millionen Euro eingegangen. 
Nach Erteilung der Baugenehmigung kann der Abgleich mit dem aktuellen Planungsstand erfolgen.  

Die Verwaltung bittet den nach der Hauptsatzung der Stadt Heidelberg zuständigen Haupt- und Fi-
nanzausschuss gemäß § 97 Absatz 1 GemO, die Haushaltspläne der Theater- und Orchesterstiftung 
Heidelberg für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 in der als Anlage beigefügten Fassung zu beschlie-
ßen und die Maßnahmenfortschreibung zur Sanierung der denkmalgeschützten Fassade Zwinger 1 zu 
genehmigen. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

QU1 + Solide Haushaltswirtschaft 
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  Begründung: 

  
Der Haushaltsplan ist das zentrale Instrument, um eine dauerhafte wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit zu gewährleisten. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 
 

gezeichnet 
Hans-Jürgen Heiß 

 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Haushaltspläne der rechtsfähigen Theater- und Orchesterstiftung Heidelberg für 
die Haushaltsjahre 2021 und 2022 
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